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DIE STADT
73. Jahrgang Nr. 47 Donnerstag, 19. November 2020

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

23.11.2020, 17:00 Uhr 
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
Geschwister-Scholl-Schule – 
Forum Querstraße 42, 42699 Solingen 

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Befangenheitserklärungen 
2. Beantwortung von Anfragen
3. Bestellung des Schriftführers/der Schriftführerin
4. Wahl des Bezirksbürgermeisters/der Bezirksbürger-

meisterin und der Stellvertreter/-innen
5. Einführung des Bezirksbürgermeisters/ 

der Bezirksbürgermeiste-rin
 - mündlicher Bericht -
6. Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertreter/-innen
7. Besetzung der Grün- und Wegekommission
8. Organisatorische Angelegenheiten
9. Protokoll über die 46. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid am 14.09.2020
10. Neuwahl einer Schiedsperson
11. Wahl eines Mitgliedes der Bezirksvertretung und einer 

Vertretung in den Stadtteilbeirat
12. Erhalt des Baumbestandes Trommershauserstraße 

Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 14.09.2020
13. Verkehrsberuhigung Laibacher Straße 

Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 14.09.2020
14. Freie Budgetmittel
15. Verschiedenes
15.1  Mitteilungen der Verwaltung
15.1.1 Sachstand Offener Ganztag
15.1.2Gefahrenbaumfällungen
 verschiedene Straßen/Orte im Stadtgebiet von 

Solingen-Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid 
15.2  Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen 

3. Protokoll über die 46. Sitzung der Bezirksvertretung 
Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid am 14.09.2020

4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung 
4.2  Anfragen an die Verwaltung

26.11.2020, 16:00 Uhr 
Bezirksvertretung Mitte
Clemens-Zentrum der Katholischen Kirche Sankt Clemens –
Franziskus-Saal (EG), Goerdeler Straße 80, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Bestellung des Schriftführers/der Schriftführerin
4. Wahl des Bezirksbürgermeisters/der Bezirksbürger-

meisterin und der Stellvertreter/-innen 
5. Einführung des Bezirksbürgermeisters/ 

der Bezirksbürgermeisterin
 - mündlicher Bericht -

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

http://www.solingen.de/amtsblatt


Abs. 5 Nr. 3 VwVfG). Die schriftlich und rechtzeitig 
erhobenen Einwendungen behalten auch bei Aus-
bleiben einer/eines Beteiligten und/oder deren/dessen 
Bevollmächtigten ihre Gültigkeit. Verspätete Einwen-
dungen sind ausgeschlossen. 

4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch 
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht 
erstattet.

5. Im Planfeststellungsverfahren übermittelte Daten und 
Informationen werden zum Zwecke der Durchführung 
des Verfahrens und Wahrung der Beteiligtenrechte ver-
wendet und gespeichert. Die bei der Eingangskontrolle 
im Erörterungstermin zu erhebenden Daten werden 
zum Verfahrensvorgang genommen und archiviert. 
Neben der Bezirksregierung erhält auch der Vorhaben-
träger die Daten zur Bearbeitung und Verwendung. 

 Rechtsgrundlage für die Datenerhebung ist Art. 6 Abs. 1 
lit. e, Abs. 3 DSGVO i.V.m. § 3 Abs. 1 DSG NRW i.V.m. 
§ 18 AEG, § 73 VwVfG.

 Die datenschutzrechtlichen Hinweise zur Weitergabe 
der Einwendungen im Verfahren finden Sie auf der 
Homepage der Bezirksregierung unter dem Link: http:// 
www.bezreg-duesseldorf.nrw.de/service/datenschutz.html. 
Dort finden Sie auch weitergehende Informationen 
zum Datenschutz, insbesondere zu Rechten als be-
troffene Person, die auf Anfrage auch schriftlich oder 
mündlich erläutert werden.

6. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Zuge-
lassen sind die zuständigen Behörden als Träger öf-
fentlicher Belange, sowie die Betroffenen, insbesonde-
re diejenigen, die Einwendungen erhoben haben. Zur 
Feststellung der Teilnahmeberechtigung wird gebeten, 
sich durch einen amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Per-
sonalausweis, Führerschein, Reisepass) auszuweisen.

7. Hinweise aufgrund der aktuellen Lage in der Co-
rona-Pandemie:  Angesichts der aktuellen Lage in der 
Corona-Pandemie werden bei dem Erörterungstermin 
entsprechend der Verordnung zum Schutz vor dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 des Landes NRW geeignete 
Schutzmaßnahmen zur Vermeidung eines möglichen 
Ansteckungsrisikos getroffen. Insbesondere ist der 
Abstand von 1,5 m zu anderen Personen sowohl im 
Saal, als auch beim Einlass einzuhalten. 

Für die Stadt Solingen: 
Der Oberbürgermeister 
In Vertretung

Hoferichter  
Stadtdirektor

Solingen, 10.11.2020  
  

6. Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertreter/-innen
7. Besetzung der Grün- und Wegekommission
8. Organisatorische Angelegenheiten
9. Protokoll über die 45. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 24.09.2020
10. Freie Budgetmittel
11. Verschiedenes 
11.1 Mitteilungen der Verwaltung 
11.1.1 Gefahrenbaumfällungen
 verschiedene Straßen/Orte im Stadtgebiet von 

Solingen-Mitte
11.1.2 Sachstand Offener Ganztag
11.2 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 45. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 24.09.2020 
4. Verschiedenes 
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

der Bezirksregierung Düsseldorf 
Erörterungstermin in dem Verfahren gemäß § 18 

Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) in Verbindung 
mit §§ 72 ff. Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
für das Vorhaben „Erneuerung der Eisenbahnbrücke 

Schnittert“ Bahn-km 5,976 der Strecke 2671  
Hilden – Solingen-Ohligs in Solingen

1. Der Erörterungstermin im oben genannten Planfest-
stellungsverfahren findet statt am  

Mittwoch, den 25.11.2020 ab 10:00 Uhr 
im Theater und Konzerthaus Solingen

Großer Konzertsaal
Konrad-Adenauer-Straße 71,

42651 Solingen

 Einlass in den Raum ist ab 9:00 Uhr. 

 Der Termin beginnt mit der Erörterung der Einwendun-
gen und Stellungnahmen der Träger öffentlicher Be-
lange und Vereinigungen.  Daran anschließend ist die 
Erörterung der privaten Einwendungen vorgesehen.

2. Im Termin werden die rechtzeitig gegen den Plan er-
hobenen Einwendungen und Stellungnahmen zu dem 
Plan mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, 
den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwendungen 
erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erör-
tert (§ 73 Abs. 6 Satz 1 VwVfG). Die Vertretung durch 
Bevollmächtigte ist möglich. Diese haben ihre Bevoll-
mächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben. 

3. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben einer/
eines Beteiligten und/oder deren/dessen Bevollmäch-
tigten ohne sie/ihn verhandelt werden kann (§ 73 
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Preisblatt
gültig ab 1. Januar 2021
Arbeitspreis pro kWh

ab 01.01.2021
Grundpreis je Jahr

ab 01.01.2021

Grundversorgungstarif Gas

< 5.000 kWh/a
Klingengas Basis 
(ohne MwSt.)

> 5.000 kWh/a
Klingengas Basis 
(ohne MwSt.)

9,17 Cent
(7,71 Cent)

7,32 Cent
(6,15 Cent)

63,12 Euro
(53,04 Euro)

155,37 Euro
(130,56 Euro)

Ersatzversorgungstarif Gas

Ersatzversorgung für Niederdruckkunden 
ohne Leistungsmessung mit einem Verbrauch 
< 10.000 kWh/a

< 5.000 kWh/a
Haushalts, beruflicher, gewerblicher und 
sonstiger Bedarf 
(ohne MwSt.)

> 5.000 kWh/a
Haushalts, beruflicher, gewerblicher und 
sonstiger Bedarf 
(ohne MwSt.)

9,17 Cent
(7,71 Cent)

7,32 Cent
(6,15 Cent)

63,12 Euro
(53,04 Euro)

155,37 Euro
(130,56 Euro)

Ersatzversorgung für Niederdruckkunden 
ohne Leistungsmessung mit einem Verbrauch 
> 10.000 kWh/a < 150.000 kWh/a mit einer 
Zählergröße < G16

Gewerblicher, beruflicher und sonstiger Bedarf 
(ohne MwSt.)

9,70 Cent
(8,15 Cent)

155,37 Euro
(130,56 Euro)

Die Nettopreise werden in dargestellter Form bei der Abrechnung berücksichtigt. Die Bruttopreise enthalten die 
gesetzlich festgelegte Mehrwertsteuer (zzt. 19 %) und sind auf zwei Nachkommastellen gerundet.

Oben dargestellt sind unsere sogenannten Grund- und Ersatzversorgungstarife. Die meisten Kunden profitieren 
bereits von unseren günstigeren Sonderverträgen. Sie wissen nicht, ob Sie im besten Tarif sind? 
Rufen Sie uns dazu einfach an – wir beraten Sie gerne zu Ihrem optimalen Tarif.

Stadtwerke Solingen GmbH
Beethovenstr. 210 · 42655 Solingen · Service-Telefon 0800 2345 344* · Fax 0212 295-2499
www.stadtwerke-solingen.de · info@stadtwerke-solingen.de
* kostenlos aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen
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Öffentliche Ausschreibung  (VOB)  
V20/23-2/318 - Malerarbeiten, GS Uhlandstr. 52, Energetische Sanierung der Gebäudehülle

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
 Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und
 Medienservice Vergabestelle
 Bonner Straße 100
 42697 Solingen
 Germany
 +49 2122906781
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
 Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in  

elektronischer Form abgefordert werden.
 Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
 Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
 42699 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
  Malerarbeiten, GS Uhlandstr. 52, Energetische Sanierung der Gebäudehülle
 Die Maßnahme der Sanierung der Gebäudehülle betrifft neben den Dachflächen und der Attikabereiche der
 Schulgebäude auch die komplette Fassade der im Westen angrenzenden Turnhalle. Zudem werden sämtliche
 Fensterflächen, Lichtkuppeln und Ausgangstüren erneuert und anschließend alle Büros, Verwaltung sowie
 Klassenräume neu gestrichen. werden. Die Malerarbeiten beinhaltet folgende Positionen:

• ca. 1175 m2 Tapete, Anstrich mit Latexfarbe entfernen
• ca. 2500 m2 sämtliche Schutzmaßnahme für Boden, Fenster mit Malervlies sowie PE-Folie
• ca. 1175 m2 Wandflächen vollflächig Spachteln
• ca. 15 std (nach Aufwand) Ausbesserungen Wandputz

 • ca. 1435 m2 Wandanstrich NA 01
 • ca. 155 m2 Betonstützen, Sichtbetonwände vorbehandeln und anstreichen

• ca. 1125 m2 Deckenanstrich, NA2, Lochplatten und Abhangdecke
• ca. 260 m2 Anstrich von Randfries und Abkantung

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit,  
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

 Von: 08.02.2021 Bis: 22.11.2021
 Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: gemäß beigefügten Bauzeitenplan. Der Zeitplan ist Bestandteil des Auftrages.

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer  
Hauptangebote

 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der 
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=kgIkqvtqIvA%253d
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m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
  04.12.2020 10:00:00
 30.12.2020

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind 

 In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
 https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
 Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung

 Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der  
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen  
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

 Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
 Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
 Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
 Umsätze der letzten 3 Jahre.
 Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
 Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A.
 Erklärung gemäß § 19 MiloG.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstösse 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann

 Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
 Postfach 300865
 40408 Düsseldorf
 Tel.:
 Fax:

11.11.2020
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Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V20/90-501/288 - Höher Heide II: Neubau Großspielfeld inkl. Außenanlagen und Umkleide

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
 Klingenstadt Solingen
 Konzernbeschaffung und Medienservice
 Vergabestelle
 Bonner Straße 100
 42697 Solingen
 Germany
 +49 2122906781
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
 Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-

ronischer Form abgefordert werden.
 Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
 Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
 42699 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
 Höher Heide II: Neubau Großspielfeld inkl. Außenanlagen und Umkleide
 Los1 Freianlagen: 4100m² Pflaster; 300m² Asphalt; 6600m² Kunstrasen; 4000m² Vegetationsflächen
 Los2 Hochbau: Gesamterstellung Neubau von zweigeschossigem Umkleidegebäude, BGF: 140qm
 Lo3 TGA: Heizung, Sanitär, Lüftung, Stark- und Schwachstrom

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

 Angebote können abgegeben werden für
 Los-Nr. 1 Losname Höher Heide II: Los I Freianlagen
 Beschreibung Höher Heide II: Los 1 Freianlagen
 Los-Nr. 2 Losname Höher Heide II: Los II Hochbau
 Beschreibung Höher Heide II: Los 2 Hochbau
 Los-Nr. 3 Losname Höher Heide II: Los III TGA
 Beschreibung Höher Heide II: Los 3 TGA

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

 Von: Bis:
 Mit der Ausführung ist zu beginnen: in der 9. KW 2021 (der beigefügte Terminplan ist Bestandteil der Ausschreibung)
 Die Leistung ist fertigzustellen bis zur 29. KW 2022

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote

 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und  zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der 
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/ever-
gabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=2MVZgVS90f4%253d
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m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
 06.01.2021 10:00:00
 05.02.2021

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind

 In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
 https://portal.deutsche-e vergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
 Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung

 Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
 Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
 Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind

 Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
 Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
 Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
 Umsätze der letzten 3 Jahre.
 Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
 Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A.
 Erklärung gemäß § 19 MiloG.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Ver-
stösse gegen  Vergabebestimmungen wenden kann

 Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
 Postfach 300865
 40408 Düsseldorf
 Tel.:
 Fax:

16.11.2020
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Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V20/60/309 - SSB Pferdestall, Wehrmauern u. Batterieturm - Gerüstbauarbeiten 1.BA

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
 Klingenstadt Solingen
 Konzernbeschaffung und Medienservice
 Vergabestelle
 Bonner Straße 100
 42697 Solingen
 Germany
 +49 2122906779
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
 Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-

ronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
 Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
 42659 Solingen, Burg

f)  Art und Umfang der Leistung
 SSB Pferdestall, Wehrmauern u. Batterieturm - Gerüstbauarbeiten 1.BA
 Schloss Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. Als notwendige Grundlage für die
 Gewerke Natursteinsanierung, Dachdecker, Fensteranlagen und Zimmerer erfolgt der Aufbau von Gerüsten.
 Folgende Bereiche sind Bestandteil der Ausschreibung: Natursteinwand am oberen Parkplatz einschl. Giebel
 Pferdestall, Batterieturm, Mitteltor und die Wehemauern in Innenbereich der Burganlage. Im Leistungsbereich der
 Städtebauförderung werden 1.870 m2 Gerüst ausgeführt und im Leistungsbereich der Bundesförderung werden
 1750 m2 beauftragt.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für  eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

 Von: 11.01.2021 Bis:
 Die Leistung ist fertigzustellen: innerhalb von 20 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der 

Ausführung.

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote

 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der 
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/ever-
gabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=Uoe87gsAI98%253d

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist

 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.
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n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

o)   Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
 14.12.2020 10:00:00
 12.02.2021

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind 

 Elektronische Angebote sind einzureichen unter: https://portal.deutsche- evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
 Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung

 Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
 Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind

 Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
 Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
 Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten,
 nicht älter als 5 Jahre.
 Umsätze der letzten 3 Jahre.
 Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
 Eigenerklärung nach § 123 GWB.
 Eigenerklärung nach § 124 GWB.
 Erklärung gemäß § 19 MiloG.
 Eigenerklärung Insolvenz.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Ver-
stösse gegen  Vergabebestimmungen wenden kann

 Vergabekammer Rheinland-Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirksregierung Düsseldorf
 Am Bonneshof 35
 40474 Düsseldorf
 Tel.:+49 2211473055
 Fax:+49 2211472891

11.11.2020
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Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V20/60/310 - SSB Pferdestall, Wehrmauern u. Batterieturm - Natursteinarbeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
 Stadt Solingen
 Bonner Str. 100
 42601 Solingen
 Deutschland
 +49 2122906825
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
 Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in  

elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
 Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
 42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
 SSB Pferdestall, Wehrmauern u. Batterieturm - Natursteinarbeiten
 Schloss Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. Als wichtiges Gewerk gilt dabei die 

Natursteinsanierung der Aussenwände bestehend aus Grauwacke-Mauwerk in Brucchsteinstruktur. Folgende
 Bereiche sind Bestandteil der Ausschreibung: Natursteinwand am oberen Parkplatz einschl. Giebel Pferdestall,
 Batterieturm, Mitteltor mit angrenzenden Wehrmauern. Im Leistungsbereich der Städtebauförderung werden 

1.470m2 Natursteinsanierung ausgeführt.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

 Von: Bis:
 Beginn unverzüglich nach Auftragserteilung.
 Innerhalb von 110 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu
 stellen.

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote

 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der 
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/ever-
gabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=u%252fsjL0JkkjA%253d

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist

 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
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o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
 30.11.2020 10:00:00
 29.01.2021

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind 

 In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:  
https://portal.deutsche-e vergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
 Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung

 Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
 Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme
 (einschließlich der Nachträge),
 Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme
 (einschließlich der Nachträge).
 Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind

 Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
 Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
 Nachweis von mindesten zwei erfolgreichen Restaurierungen an historischen Gebäuden mit Bruchsteinmauerwerk in 

den letzten 5 Jahren mit vergleichbarer Aufgabenstellung, Auftragssumme von je min. 250.000,00 € netto. 
 Bauleitung vor Ort mit Nachweis der Befähigung: Restaurator im Handwerk oder Diplom-Restaurator oder staatl.
 geprüfter Restaurator.
 Umsätze der letzten 3 Jahre.
 Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
 Eigenerklärung nach § 123 GWB.
 Eigenerklärung nach § 124 GWB.
 Erklärung gemäß § 19 MiloG.
 Eigenerklärung Insolvenz.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter  
Verstösse gegen  Vergabebestimmungen wenden kann

 Vergabekammer Rheinland-Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirksregierung Düsseldorf
 Am Bonneshof 35
 40474 Düsseldorf
 Tel.:+49 2211473055
 Fax:+49 2211472891

13.11.2020
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Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
V20/60/314 - Sanierung Schloss Burg a/d Wupper - Fachplanung für Elektro- und Nachrichtentechnik

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind 

 Stadt Solingen
 Bonner Str. 100
 42601 Solingen
 Deutschland
 +49 2122906781
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
 Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-

ronischer Form abgefordert werden.
 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
 Sanierung Schloss Burg a/d Wupper - Fachplanung für Elektro- und Nachrichtentechnik
 Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist die Leistung der Planung für die Elektro- u. Nachrichtentechnik. Im
 Rahmen der freiberuflichen Planungsleistungen sollen die folgenden Leistungen vergeben werden:
 - Elektro- und Nachrichtentechnik im Bereich der Bundesförderung sowie für den Bereich der Städtebauförderung
 (Leistungsphasen 3 (teilweise), 5 (teilweise) sowie 6 – 9 gem. HOAI § 55 i.V.m. Anlage 15, Anlagengruppen 4-5 u. 8
 (7 optional).
 - die technische und gestalterische Lichtplanung für die Allgemein- und Sicherheitsbeleuchtung. Die Lichtplanung in
 Verbindung mit der musealen Ausstellung ist nicht Planungsbestandteil, diese Leistung wird durch den Innenraumpla-

ner erbracht. 
 - die technische Einbindung der Lichtplanung im Außenbereich in die technische Infrastruktur. Die künstlerische Ober-

leitung erfolgt durch den hierfür gesondert beauftragten Lichtplaner.
 Ort der Leistungserbringung:
 42659 Solingen-Burg

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
 keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
 Von: 04.01.2021 Bis: 31.12.2024
 unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die  Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/ever-
gabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=qQxDqHfG6E4%253d

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
 Teilnahme- oder Angebotsfrist: 10.12.2020 10:00:00
 Bindefrist: 08.02.2021

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen

12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind
 Gemäß Vertragsunterlagen.
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
verlangt

 I. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
(1) Honorarumsatz für die Jahre 2017, 2018, 2019

- Gesamtumsatz des Bieters netto (Hauptsitz inkl. aller Niederlassungen)
- Umsatz für vergleichbare Leistungen netto (Technische Ausrüstung gem. HOAI § 55 [HOAI 2013] bzw. § 33 

a.F.) (Hauptsitz inkl. aller Niederlassungen)
Geforderte Mindeststandards:
(2) Tätigkeitsnachweis: Nachweis einer mindestens 3-jährigen Geschäftstätigkeit des Bewerbers. Der Nachweis ist
zu erbringen durch die Angabe des Honorumsatzes der Jahre 2017, 2018, 2019.

 II. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
(3) Eigenerklärung nach § 123 GWB.
(4) Eigenerklärung nach § 124 GWB.
(5) Erklärung gemäß § 19 MiloG.
(6) Zertifizierung nach DIN ISO 9001 bzw. aussagekräftige Darstellung der Maßnahmen des Bieters zur
Qualitätssicherung.
(7) Eine Bescheinigung über das Bestehen einer Berufshaftpflichtversiche rung mit Deckungssummen für
Personenschäden mind. 3.000.000 EUR sowie Sach-und Vermögensschäden mind. 3.000.000 EUR wird dem
Auftraggeber vor Auftragsvergabe vorgelegt.
(8) Mitarbeiterstruktur der letzten 3 Jahre gemäß Formblatt
Geforderte Mindeststandards:
(9) Sanierung / Umbau der technischen Ausrüstung eines denkmalgeschützten Gebäudes / einer
denkmalgeschützten Anlage
Als Referenznachweis wird vorgelegt mind. 1 unter eigenem Namen realisiertes Referenzprojekt (Sanierung /
Umbau der technischen Ausrüstung eines denkmalgeschützten Gebäudes / einer denkmalgeschützten Anlage;
erbrachte Anlagengruppen mind. 3 der 8 Anlagengruppen; erbrachte Leistungsphasen 3 und 5 – 8 gem. HOAI § 55
[HOAI 2013] bzw. HOAI § 53 [HOAI 2009] bzw. vergleichbarer Regelung des Herkunftslandes), erfolgter Abschluss
der Leistungsphase 8 im Jahr 2010 oder später, einschließlich Kontaktdaten des Auftraggebers. Die Leistung muss
eigenverantwortlich erbracht worden sein.
(10) Neuplanung / Sanierung / Umbau der Technischen Ausrüstung für ein Museum oder eine vergleichbare
Ausstellungsnutzung
Als Referenznachweis wird vorgelegt mind. 1 unter eigenem Namen realisiertes Referenzprojekt (Neuplanung /
Sanierung / Umbau der Technischen Ausrüstung für ein Museum oder eine vergleichbare Ausstellungsnutzung;
erbrachte Anlagengruppen mind. 3 von 8 Anlagengruppen; erbrachte Leistungsphasen 3 und 5 – 8 gem. HOAI § 55
[HOAI 2013] bzw. HOAI § 53 [HOAI 2009] bzw. vergleichbarer Regelung des Herkunftslandes), erfolgter Abschluss
der Leistungsphase 8 im Jahr 2010 oder später, einschließlich Kontaktdaten des Auftraggebers. Die Leistung muss
eigenverantwortlich erbracht worden sein.

 Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
 Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
 Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
 Preis-/Leistungsverhältni s (%): 40 / 60
 Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
 Projektorganisation/ Herangehensweise 35 %
 Personal 10 %
 Termin- und Kostenmanagement 15 %
 Einzelheiten zu Zuschlagskriterien/Bewert ungsmatrix siehe Vergabeunterlagen.

12.11.2020
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Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
V20/KC-R/319 - Unterhaltsreinigung der Albert-Schweitzer-Realschule, Kornstraße 6, 42719 Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind

 Klingenstadt Solingen
 Konzernbeschaffung und Medienservice
 Vergabestelle
 Bonner Straße 100
 42697 Solingen
 Germany
 +49 2122906781
 +49 2122906695
 vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
 Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
 Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-

ronischer Form abgefordert werden.
 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen. 

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
 Unterhaltsreinigung der Albert-Schweitzer-Realsch ule, Kornstraße 6, 42719 Solingen
 Bei der Albert-Schweitzer-Schule handelt es sich um ein Ensemble verschiedener ein- bzw. mehrgeschossiger
 Gebäude bzw. Gebäudeteile. Die zu reinigende Gesamtfläche beträgt 7.275,47 qm.
 Die einzelnen Gebäude sind größtenteils in Massivbaukonstruktionen mit Flach- und Satteldächern erstellt worden.
 Einzelne Gebäude sind durch eingeschossige Übergangsbauteile miteinander verbunden. Die Gebäude bzw.
 Gebäudeteile sind in verschiedenen Jahren erbaut worden und weisen damit eine unterschiedliche
 Bauqualität/Bausubstanz auf. Die zur Albert-Schweitzer-Realsch ule gehörende Sporthalle befindet sich auf einem 

fußläufig entfernten Grundstück an der Sedanstraße 14.
 Ort der Leistungserbringung:
 42719 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
 keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
 Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
 Von: 01.04.2021 Bis: 31.03.2024
 Verlängerungsoption um 1 weiteres Jahr

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die  Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/ever-
gabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=%252fKUQ5iLt6ig%253d

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
 Teilnahme- oder Angebotsfrist: 11.12.2020 10:00:00
 Bindefrist: 09.02.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen

12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind
 Gem. VOL/B.
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
verlangt

 Mindestens 3 vergleichbare Referenzen (Gebäude mit Publikumsverkehr), öffentlicher Auftraggeber, für die als
 Hauptunternehmer bzw. Hauptauftragnehmer geleistet wurde - nicht älter als 3 Jahre.
 Anzahl der Mitarbeiter.
 Eigenerklärung nach § 123 GWB.
 Eigenerklärung nach § 124 GWB.
 Erklärung gemäß § 19 MiloG.
 Eigenerklärung Insolvenz.
 Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
 Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
 Niedrigster Preis

09.11.2020
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